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Sammlung: Möbel

Inventarnummer: IV 1977

Beschreibung
Heute verloren ist das ehemals vergoldete "W" in der Bekrönung der Rückenlehne des in
historisierenden Formen der zweiten Hälfte des 19. Jahrhunderts hergestellten
Armlehnstuhls. Der verlorene Lederbezug trug laut Inventareintrag das preußische und das
Wappen der Stadt Hamburg. Deshalb liegt es nahe, dass das Möbel ein Geschenk der Stadt
Hamburg zu einem runden Geburtstag Kaiser Wilhelms I. war - vielleicht 1877 oder 1882 zu
seinem 80. beziehungsweise 85. Geburtstag. Besonders auffällig ist der Schmuck der
Zargenecken, deren Soldatenköpfe offensichtlich als Angehörige verschiedener preußischer
Regimenter verstanden werden sollten. Sowohl dieser Dekor als auch die plastischen
Schnitzereien an den Armlehnen waren möglicherweise der Grund, warum der Stuhl nach
1945 offensichtlich mutwillig beschädigt wurde.

Jörg Meiner / Henriette Graf

Grunddaten

Material/Technik: Konstruktion: Buche (Holz) - Nussbaum
(Holz), geschnitzt, gebeizt, braun - Messing

Maße: Hauptmaß: Höhe: 147.00 cm Breite: 74.00
cm Tiefe: 89.50 cm

Ereignisse

Hergestellt wann 1870-1880
wer
wo Hamburg
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